
Aufgaben der KVG nach KAGB

KVG
  

Funktion:
Verwaltung des Investmentvermögens,

Portfoliomanagement, Risikomanagement

Initiator
  

Funktion:
Portfoliomanagement und Vertrieb

» Expertise und Zugang zu Assets
» Schlägt die Umsetzung einer Anlage in
   bestimmte Assets vor und formuliert
   die Anlagestrategie

» Auswahl & Identifikation
   der Assets
» Due Diligence

» Finanzierung
» Anbindung der Assets

» Strukturierung
   (Fondskonzeption)
» Erstellung Kalkulation
» Verfassen und Erstellen der
   Prospekt- und
   Marketingunterlagen

» Stellt regulatorischen Rahmen zur 
   Verfügung
» Hat im Rahmen der Portfolio-
   verwaltung die An- und Verkaufs-
   entscheidung der Vermögens-
   gegenstände zu treffen

» Prüfung des Assets /
   Bewertung und Einhaltung
   Due-Diligence-Prozess

» KVG unterzeichnet Verträge:
   Investitionsentscheidung liegt
   bei der KVG

» Prüfung und Freigabe der
   Marketingunterlagen gemäß
   Anforderungen, Veröffentlichung
» Beauftragung IDWS-4-Gutachten
» Vertriebsanzeige BaFin

Verwahrstelle
    

Funktion:
Depotbank, Treuhänder, ext. Wirtschaftsprüfer

Anlagevorschlag

Zustimmung

Vorlage Invest. Entscheidung

Zustimmung

Vorlage Prospekt

Freigabe

AIF
   

(Alternativer Investment Fonds)

Anleger
   

(Privatanleger, semiprofessionelle Anleger,
professionelle Anleger)

Hat die Zustimmungsp�icht für
die KVG (Mittelverwendungs-
kontrolle und Fondsbuchhaltung)

Beauftragung einer unabhängigen
externen Verwahrstelle für jeden AIF

Kontrolle

Aufsicht und
Informationsrecht

Verwaltung

Aufsicht

Aufsicht

Vertriebsgesellschaft

Anlegerverwaltung

Asset Management

Fondsmanagement

Vertrieb der Fondsanteile
(ggf. stellen einer

Platzierungsgarantie)

Die Kapitalverwaltungsgesellschaft spielt eine zentrale Rolle bei den neuen Alternativen Investment Fonds (AIFs).
Kapitalverwaltungsgesellschaften haften für ihr Handeln und ihre Entscheidungen. Jeder Fonds darf nur durch eine KVG verwaltet werden,
aber jede KVG kann mehrere Fonds verwalten.
Bei der Initiierung und Konzeption neuer Fonds arbeiten der Initiator und die KVG eng zusammen.
     
Die Prozesse sind nach KAGB vorgegeben und müssen eingehalten werden. Die Aufgabenteilung zwischen Initiator und Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG) 
erlaubt eine spezialisierte und effiziente Tätigkeit für Investmentvermögen.

BaFin
     

(Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht)

Kontrolle gemäß §83 KAGB
    

» Ausgabe und Rücknahme von
   Anteilen von AIF
» Bewertung der Anteilswerte
» Verfügungsbeschränkungen
» Verwendung der Erträge
» Verwendung der Zahlungsströme

Zustimmung gemäß §84 KAGB
     

» Kreditaufnahme
» Anlage in Bankguthaben
» Verfügung über und Belastung
   der Vermögenswerte
» Änderung des Gesellschaftsvertrages

Verwahrung gemäß §81 KAGB
     

» Finanzinstrumente; Abgrenzung
   von eigenen Vermögensgegenständen
» Überprüfung von Eigentumsrechten
» Führung eines Bundesverzeichnisses
   nicht verwahrungsfähiger
   Vermögensgegenstände

Disclaimer: Informationen zur Rolle der Kapitalverwaltungsgesellschaften bei AIF unter KAGB wurden zusammengetragen und aufbereitet von www.hansetrust.de.
Trotz aller Sorgfalt kann eine Haftung oder Garantie für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten Informationen nicht übernommen werden. 

http://www.hansetrust.de

